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ADVENT, WEIHNACHTEN UND EHRENAMT

CHRISTKIND

Wir wünschen
allen Leserinnen
und Lesern ein

frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest und 
ein gutes, gesundes 
neues Jahr 2022!
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Eines haben die verschiedenen ehrenamtlichen Tätigen alle gemeinsam: Sie alle unterstüt-
zen Menschen in ganz unterschiedlichen Lebenssituationen und bereichern das Zusammen-
leben und den Zusammenhalt unserer Gesellschaft.

Die Stärke eines Landes wird an Wirtschaftszahlen festgemacht oder durch die Qualität 
der Sozial- und Gesundheitsversorgung bestimmt. Auch wenn das eine hohe Aussage-
kraft hat, der wichtige Aspekt des freiwilligen Engagements der Bürgerinnen und Bürger 
wird oft nicht ausreichend beachtet. Und leider gerade, wenn es sich um junge Menschen 
dreht. Deren Engagement hat enorme Bedeutung für den gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Es fördert nämlich die demokratischen Werte, stützt die individuelle Teilhabe, damit den 
Wohlstand, das kulturelle Leben, stabile demokratische Strukturen und soziale Bindungen, 
ja die gesellschaftliche Integration aller mit allen.

Das Ehrenamt ist so gesehen das Rückgrat unserer Gesellschaft. Rund 30 Millionen 
Menschen setzen sich in ihrer Freizeit für das Gemeinwohl in Deutschland ein. In Bayern 
ist die Bereitschaft, sich ehrenamtlich zu engagieren, besonders groß. Rund 47 Prozent 
der Menschen über 14 Jahre, also fast 5,2 Millionen Menschen, sind ehrenamtlich tätig. 
Bürgerschaftliches Engagement ist deshalb eine tragende Säule unserer Gesellschaft. Ihr 
Engagement ist dabei so wichtig wie verschieden. Die einen sind Retter, wenn die Not am 
größten ist. Sie löschen Feuer, bekämpfen Katastrophen oder leisten Erste Hilfe. Andere 
übernehmen Aufgaben im Verein, begleiten Menschen mit Behinderungen im Alltag oder 
kümmern sich um Alleingelassene. Die Möglichkeiten des freiwilligen Engagements sind 
breit aufgestellt und in fast allen Lebensbereichen aufzufinden.

Das Ehrenamt in Deutschland ist also allgegenwärtig und der „Job“ in der Adventszeit als 
Christkind den Menschen Zuversicht, Hoffnung und Glauben zu geben, gehört da ganz 
wichtig dazu. Und derzeit ist es gar nicht so leicht, ein Christkind zu finden. In Seuken-
dorf jedoch ist diese Tradition fest verwurzelt. Schließlich ist die zweite wichtige Figur im 
herbstlichen Festreigen die Heilige Katharina, die als Helferin bei Leiden der Zunge und 
Sprachschwierigkeiten hoffentlich über die derzeit oft verbreitete Sprachlosigkeit hinweg 
hilft. In diesem Sinne – ganz vorneweg, ein Danke von ganzem Herzen an alle Ehrenamt-
lichen – nicht nur in Veitsbronn und Umgebung, sondern überall auf unserem so einzigarti-
gen Planeten im Schein der Kerzen der heiligen Nacht! Das Christkind aber schwebt über 
allem. Hilft uns das Christkind in der Krise? Darum haben wir stellvertretend das „alte“ 
und das „neue“ Seukendorfer Christkind befragt.

								             © JOSH 2021

VERANTWORTUNG 
FÜR DIE GESELLSCHAFT

ADVENT, WEIHNACHTEN UND EHRENAMT
IN DER KRISE!?CHRISTKIND
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Das lange Haar gewellt, das 
wallende Gewand mit goldener 
Stickerei verziert und bekrönt 
mit einem Stern – so war Raba 
Kutzberger in den Jahren 2019 
und 2020 als Christkind in Seu-
kendorf unterwegs. Sie brachte 
Präsente und Freude, schenkte 
Liebe und machte die Herzen 
weit. Sie verzauberte mit ihrer 
sympathischen Art und ließ 
Erinnerungen an längst ver-
gangene Weihnachten wieder 
wach werden. Das himmlische 
Ehrenamt hat bei ihr sicherlich 
auch etwas gefestigt: für andere 
da sein. Trotz der Pandemie war 
einiges an Engagement möglich, 
den Seukendorfern – und nicht 
nur denen – besondere Weih-
nachtsgefühle zu vermitteln und 
zusammen mit dem Bürger-
meister Werner Tiefel in der 

Adventszeit den Menschen eine Sehnsucht nach der verlore-
nen Ganzheitlichkeit etwas zu erfüllen. In einem weihevol-
len Jahres-Happy-End haben sich ideale Vorstellungen von 
Harmonie und Zusammenhalt, von umfassender Liebe und 
Bergung, von gespannter Ruhe und freudig bewegter Muße 
im Christkind personifiziert. Josh Reuter sprach mit der 
17-Jährigen, die derzeit das „Centrum für Pflegeberufe“ am 
Klinikum Nürnberg besucht, über ihre vergangene Amtszeit 
als himmlisches Wesen und ließ sich von ihr verraten, wie 
es dem Christkind gelingt, in einer Nacht alle Menschen-
kinder zu beschenken.

Warum wolltest Du unbedingt Christkind in Seukendorf 
werden? „Ich wollte Christkind werden, weil es mir Spaß 
macht, anderen eine Freude zu bereiten.“

Was genau waren Deine Aufgaben als Christkind 
in Seukendorf? „Als Christkind habe ich Mädchen und 
Jungen, genauso wie ältere Menschen in Heimen oder bei 
Ausflügen besucht. Ganz besonders wichtig war natürlich 
mein Auftritt beim Seukendorfer Adventsmarkt.“

Was wolltest Du den Menschen als Christkind vermitteln?
„Mir war als Christkind immer wichtig, jedem Men-
schen – egal wie er ist, woher er kommt, oder wo er lebt – 
Liebe und Geborgenheit zu schenken.“

Was würdest Du Deiner Nachfolgerin für Tipps/Ratschläge 
zur Ausübung ihrer neuen Aufgabe mit auf den Weg geben?
„Hör auf dein Herz und zeige, wie viel Freude du am 
Christkind-Dasein hast.“

Erinnerst Du Dich noch an deinen ersten Auftritt als 
Christkind? „Mein erster Auftritt war im Seniorenheim der 
AWO Cadolzburg in Egersdorf. Ich war sehr aufgeregt, hatte 
aber sehr viel Spaß und nach den ersten Worten war auch die 
Aufregung vergessen. In Erinnerung ist mir dabei vor allem 
die Freude der Menschen geblieben, die sich durch mich an 
ihre Kindheit erinnert haben.“

Hast Du etwas für Dich persönlich aus diesem besonderen 
Amt gelernt? „Ich habe wieder einmal gemerkt, wie viel Spaß 
und Freude es macht, aber auch wie wichtig es ist, anderen 
Menschen eine Freude zu machen.“

Gab es während Deiner Zeit als Christkind besonders 
berührende Begegnungen?„Ja, auf jede Fall! Eine Bewohne-
rin des Seniorenheimes hat bei meinem Besuch vor Freude 
geweint. Das hat mich sehr berührt.“

Wie hält man sich als Christkind am besten warm? „Mit 
einem dicken Pulli, einer warmen Leggings, Winterschuhen 
und natürlich durch die ganze Liebe, die man zu spüren 
bekommt.“

Was bedeutet Dir persönlich das Weihnachtsfest und wie 
feierst Du? „Dieses Fest bedeutet mir sehr viel, da ich gerne 
Zeit mit meiner Familie verbringe. Wir singen Weihnachtslie-
der, genießen leckeres Essen und unterhalten uns. Geschenke 
gibt es natürlich auch und zum Abschluss gehen wir noch in 
die Kirche und feiern dort den Geburtstag des Christkindes.“ 

Haben Dir die Kinder ihre Wünsche verraten? „Ja, ich habe 
Wunschzettel erhalten mit allen möglichen Wünschen von 
Plätzchen bis Fernseher.“

Ich persönlich glaube ja noch ans Christkind. Was sagst 
Du Zweiflern, die den Glauben an das Christkind verloren 
haben? „Verliert niemals den Glauben an Dinge aus eurer 
Kindheit, denn keiner weiß, was wirklich ist.“

Verrate uns: Wie schafft es das Christkind in einer Nacht, 
alle Kinder zu beschenken? „Die Engel und der Weihnachts-
wichtel (nein, nicht der Bürgermeister) helfen dem Christkind 
natürlich ;-) “

Wenn Du als erdgebundenes Christkind selbst einen Wunsch 
frei hättest, was würdest Du Dir vom Christkind wünschen?
„Dass es kein Leid mehr auf Erden gibt und Gleichberechti-
gung für jeden.“

Danke für Deine Worte … und heuer eine entspanntere 
Adventszeit plus seeligen Weihnachtsfesttagen.

 				                 © JOSH 2021

DAS „ALTE“ SEUKENDORFER
CHRISTKIND: RABA KUTZBERGER
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Wir wünschen unseren Patienten
frohe Weihnachten und alles Gute 

für das neue Jahr!
Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Rezeptbestellung:

Unsere Praxis ist vom 
24. bis 31. Dezember 2021 geschlossen.

Die entsprechende Praxisvertretung können Sie 
telefonisch abfragen unter

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. F. Butawitsch & Dr. med. O. Schandri
Waldstraße 2a, 90587 Veitsbronn, Tel. 0911/9758282
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Seukendorf hat ein neues Christkind: Wilma Ziegeltrum. 
Die 22-Jährige studiert Rechtswissenschaften an der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg und 
engagiert sich gerne ehrenamtlich. Als Engel an der Seite 
früherer Christkinder hat sie bereits Erfahrungen für das 
himmlische Amt gesammelt. Somit ist sie gut vorbereitet 
und weiß, was auf sie zukommt. Dass es wegen Corona 
anders werden wird als gewohnt, ist Ziegeltrum bewusst. 
Doch sie hofft, dass es trotz der Pandemie möglich sein 
wird, vielen Menschen die besonderen Momente von Weih-
nachten nahe zu bringen.

Warum wolltest Du unbedingt 
Christkind in Seukendorf werden? 
„Ich wohne schon seit meiner 
Geburt in Seukendorf und fühle 
mich mit diesem Ort als meine 
Heimat verbunden. Schon als 
Kind war ich mehrmals als Engel 
für die damaligen Christkinder 
in Seukendorf aktiv. Außerdem 
war ich lange Zeit ehrenamtlich 
in der Jugendarbeit engagiert und 
weiß deshalb, wie wichtig es ist, 
dass solche Traditionen unter-
stützt werden müssen. Ich finde 
es einfach großartig, anderen eine 
Freude machen zu können, egal ob 
Jung oder Alt.“ 

Wegen Corona wird es wohl keine 
„normale“ Amtszeit werden. Macht 
Dich das traurig? „Natürlich bin ich 
sehr traurig, dass Corona es uns erneut 
nicht möglich macht, die Weihnachts-
tage so zu verbringen, wie wir es gewohnt sind. Vor allem um 
die Weihnachtsmärkte im Landkreis tut es mir sehr leid, die 
nicht so stattfinden können wie es üblicherweise der Fall ist. 
Dort treffen sich normalerweise alle Generationen: Die Klei-
nen, um das Christkind zu sehen oder Waffeln zu essen, die 
Großen, vielleicht wegen Glühwein und Bratwurst. Jedoch 
glaube ich, dass andere Wege gefunden werden können, um 
diese fehlenden Eindrücke zu ersetzen. Ich hoffe, dass es 
möglich sein wird, Senioren in Altenheimen oder Pflegeein-
richtungen oder die Kinder im Kindergarten zu besuchen, um 
ihnen die besonderen Momente der Weihnachtszeit bringen 
zu können.“ 

Was bedeutet Weihnachten für Dich? Wie feierst Du es?
„Weihnachten ist für mich ein Fest mit der Familie. Es gibt 
bestimmte Traditionen, die immer stattfinden müssen, wie 
beispielsweise das Schmücken des Weihnachtsbaumes mit 
meiner Mama und meinen Geschwistern, die Weihnachtsgans 
bei meinen Großeltern oder der Besuche bei der Familie. Ich 
bin da sehr traditionell eingestellt. Plätzchenbacken, Glüh-
wein trinken, aber auch der Besuch in der Kirche müssen 
einfach sein.“ 

Welche Botschaft möchtest 
Du den Menschen als 
Christkind vermitteln? 
„Die Weihnachtszeit gibt 
jedem die Gelegenheit, zur 
Ruhe zur kommen, obwohl 
das mit den ganzen Weih-
nachtsvorbereitungen eigent-
lich unmöglich erscheint. 
Trotzdem sollte man Zeit mit 
der Familie und Freunden 
verbringen, aufeinander Acht 
geben und andere glücklich 
machen.“ 

Danke, liebes Christkind – 
wir wünschen Dir Kraft und 
Geduld für Deine Aufgaben!

		    © JOSH 2021

DAS „NEUE“ SEUKENDORFER
CHRISTKIND: WILMA ZIEGELTRUM
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Erwachsene   8,90 
Kinder     6,90

www.swagat-veitsbronn.de
Fürther Straße 7  90587 Veitsbronn

MITTAGSBÜFFET
All  you c an eat

(Kinder ab 5 Jahre)

Bitte reservieren Sie:  Tel: 0911 / 956 69 471 • Handy 0171 355 8664

NEUERÖFFNUNG

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11:30 –14:30 Uhr

Öffnungszeiten:
Mi.–Mo.: 11:00 –14:30 Uhr und 17:00 – 23:00 Uhr    Dienstag: Ruhetag
Feiertage: 11:00 –14:00 Uhr und 17:00 – 23:00 Uhr

PARTYSERVICE: z.B. Geburtstagsfeiern, Betriebsfeiern, Hochzeiten, Weihnachtsfeiern etc.
60 Sitzplätze im Restaurant und 80 Sitzplätze im Biergarten – RESERVIERUNG ERWÜNSCHT
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ASV VEITSBRONN VOLLEYBALL

MANNSCHAFTEN IM 
SPIELBETRIEB
Die erste Damenmannschaft konnte 
bisher überzeugen. Gegen Unter-
dürrbach gab es ein klares 3:0. Mit 
hohen Erwartungen fuhr man also 
erneut nach Würzburg, um gegen 
die TG die nächsten drei Punkte 
zu holen. Im vierten Satz hatte 
man einen Punkt bereits sicher und 
hoffte, den Sack noch zuzumachen. 
Allerdings konnte man ab da gegen 
die deutlich größeren Würzburgerin-
nen nicht mehr durchgehend punk-
ten, so dass man das Spiel mit 2:3 abgeben musste. Etwas 
verunsichert ging es ins erste Heimspiel. Merkte man dies 
beim 3:1 gegen den SC Memmelsdorf der Mannschaft noch 
an, ließ dies beim 3:0 gegen den BSV Bayreuth im Laufe des 
Spiels immer weiter nach. Als aktueller Tabellendritter steht 
das Team sehr gut da. Etliche Zuschauer ließen es sich nicht 
nehmen, die Mannschaft anzufeuern, obwohl (oder weil) 
2G konsequent umgesetzt wurde. 

Schlechter ging es den Damen 2. Gegen Aufstiegsfavo-
rit Herzogenaurach gab es die erwartete Niederlage. Im 
zweiten Spiel gegen Ansbach rechnete man sich mehr aus, 
war im 2. Satz auch nah am Satzgewinn, doch nachdem 
man hier das Nachsehen hatte, war die Luft raus, und man 
musste ohne Punkte nach Hause fahren. Der 3. Mannschaft 
machte Corona einen Strich durch die Saisoneröffnung. 
Der Gastgeber aus Geslau konnte keine spielfähige Mann-
schaft aufs Feld bringen und so musste das Debüt verscho-
ben werden. 

In der Jugend ein ähnliches Bild. Die Jungs konnten bei 
ihrem ersten Spiel auf dem Großfeld keine Punkte aus 
Bad Windsheim entführen. Die Trainerin war nicht ganz 
zufrieden, „wenn alle ihre Leistung abrufen, sollte der ein 
oder andere Sieg möglich sein.“ Die Mädels der zweiten 
U15-Mannschaft mussten bis Uffenheim reisen. Gegen den 
Gastgeber zeigten sie ein sehr gutes Spiel, unterlagen aber 

knapp mit 1:2. Der nächste Gegner kam aus Höchstadt und 
wurde klar geschlagen. Das Highlight für die Jugend war 
der Heimspieltag der drei U12-Mannschaften. Die Jüngsten 
im Verein standen zum ersten Mal auf dem Spielfeld und 

konnten den Eltern zeigen, was sie 
sich im Training angeeignet haben. 
Von Vorteil war es, dass die ersten 
Spiele noch Veitsbronn-intern aus-
getragen wurden, so dass man noch 
etwas üben konnte, wie der Ablauf 
mit Schiedsgericht und Ausfüllen der 
Spielberichtsbögen ist. Das Nach-
wuchsteam konnte zumindest einen 
Satz gegen die zweite Mannschaft 
holen, während sich die erste Mann-
schaft natürlich 4 Punkte erkämpfte. 
Auch die Freizeitmannschaft startete 

mit einem souveränen Sieg gegen Möhrendorf in die neue 
Saison und das trotz vieler Ausfälle und Absagen. 

Heimspieltermine im Dezember
Spielort ist die ehemalige Mittelschule Veitsbronn oder das 
WBG Langenzenn. Beginn 10 Uhr. 
12.12., U13 – 1 und 2: Uffenheim, Geslau, Erlangen (WBG 
Langenzenn) · 12.12., U15 – 2: TSV Ochenbruck und TV 
Fürth · 19.12., U16 – Jungs: DJK Allersberg und TV Fürth

Alle Termine auch auf unserer Homepage: 
www.volleyball-veitsbronn.jimdofree.com/

ASV VEITSBRONN FUSSBALL

C-JUGEND IM POKAL 
ERFOLGREICH

Nach einer ungewohnt langen Pause konnten wir Ende Juni 
endlich auch wieder mit einer C-Jugend in eine neue Saison 
starten. Da es in der vorangegangenen Saison keine C-Jugend 
innerhalb der JFG gab, setzt sich unser aktueller Kader wei-
testgehend aus ehemaligen Spielern der D-Jugend zusammen. 
Neben zwei Neuzugängen konnten wir noch einige ehemali-
ger Spieler nach über einem Jahr Pause„reaktivieren“, so dass 

Vom Dach� rst bis zum Fundament,
wir sind für Sie da!

– Ihr Dachdecker
– Ihr Flaschner
– Ihr Energieberater
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wir am Ende eine schlagkräftige Truppe von 20 Kindern 
aufbauen konnten. Die Hauptaufgabe während der Vor-
bereitung bestand darin, unsere Spielerinnen und Spieler 
an das neue große Spielfeld heranzuführen. Dies galt 
sowohl im konditionellen als auch im spieltechnischen 
Bereich. Die ersten Vorbereitungsspiele trugen wir bereits 
Ende Juli gegen den 1. FC Herzogenaurach 2 und gegen 
den FSV Stadeln aus. Anfang August folgte ein letzter Test 
gegen 1. FC Herzogenaurach, bevor wir uns in eine kurze 
Sommerpause verabschiedeten.

Ohne weitere Testspiele, jedoch gut vorbereitet, starteten 
wir Mitte September mit zwei Ligasiegen und einem Pokal-
sieg in die Saison. Leider mussten wir uns im Anschluss den 
körperlich deutlich stärkeren Gegnern geschlagen geben. 
Hier machte sich dann doch bemerkbar, dass wir fast aus-
schließlich mit dem jüngeren Jahrgang besetzt sind. Toll zu 
sehen ist allerdings, dass die Kids auch bei Niederlagen den 
Kopf nicht lange hängen lassen, sich gegenseitig aufbauen 
und wieder voll motiviert in das nächste Spiel gehen. Mit 
durchschnittlich 15 bis 16 Kindern im Training macht es 
auch uns Trainern richtig Spaß und wir konnten über die 
letzten Monate eine richtige Mannschaft aufbauen.

Wenn es in der Liga nicht ganz so rund läuft, dann muss 
der Pokal mit seinen eigenen Gesetzen herhalten, das gilt 
auch im Jugendfußball. Daher sind wir ziemlich stolz dar-
auf, dass wir im Baupokal des Kreises Nürnberg/Franken-
höhe in der zweiten und dritten Runde unsere Gegner der 

Rangau Kickers bzw. Emskirchen/Hagenbüchach schlagen 
konnten und nun im Achtelfinale des Baupokals überwin-
tern, welcher sich mittlerweile zum größten U15-Fussball-
turnier Europas entwickelt hat. Wenn Ihr Lust und Laune 
habt, bei uns einzusteigen, meldet Euch einfach kurz tele-
fonisch bei Thorsten Hartig 0175 5391723 oder Christian 
Denger 0177 2804989.

ASV VEITSBRONN

DER ASV WIRD 75
Liebe ASV-Mitglieder und Freunde*
innen des ASV, der ASV feiert ja in 
diesem und nächsten Jahr sein 
75-jähriges Vereinsjubiläum. Es gab 
(Corona zum Trotz) bereits in diesem Jahr dazu zwei 
Aktivitäten, nämlich unseren Fit-und-Fun-Pfad, der über 
ganz Veitsbronn verteilt war und, im Rahmen des Veits-
bronner Ferienprogramms, ein Familien-Sportabzeichen. 
Unsere große Jubiläumsfeier wird erst im nächsten Jahr 
stattfinden. Das Wochenende 20. bis 22. 05. 2022 ist unser 
Feier-Wochenende. Der Höhepunkt ist unser großer Jubilä-
ums-Festabend am 21.05.2022. Das Programm für diesen 
Abend und evtl. auch das ganze Wochenende wird noch 
von unserem Festkomitee ausgearbeitet. Sicher ist aber 
schon, dass wir die Ehrungen unserer langjährigen Mit-
glieder in diesem würdigen Rahmen durchführen bzw. auch 
nachholen werden. Hierzu werden persönliche Einladungen 
versendet. 

Darüber hinaus gibt es auch ein tolles musikalisches High-
light: Die fränkische-Band KELLERKOMMANDO hat 
für diesen Abend ihre Zusage gegeben. KELLERKOM-
MANDO ist eine 2009 gegründete Band, die traditionelle 
fränkische Volksmusik mit urbanen Beats und anderen 
modernen Elementen mischt. In jedem Fall machen sie gute 
Laune und eine Bombenstimmung; deshalb merkt Euch 
dieses Datum schon mal vor.

Die ASV-Vorstandschaft

Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr
Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15
90587 Veitsbronn
Telefon 09 11 / 97 57 20
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Endlich konnte diese Reise nach 
Corona unter der Leitung von Frie-
derike Strunz stattfinden. Es war 
ein illustrer Kreis, der sich da zu 
nächtlicher Stunde im Bus am Park-
platz vom Veitsbad zusammenfand. 
22 Teilnehmer im Altersbereich von 
Ü30 bis Ü70: Neun alleinstehende 
weitgereiste, adrette Damen, teils 
schicksalsbedingt, teils mit erlaub-
tem Freigang, fünf Paare und eine 
Vater-Sohn-Combi, da die Ehefrau 
kurzfristig durch Krankheit ausfiel. 
Da Engel bekanntlich geschlechts-
los sind, lachte für uns von Anbe-
ginn der Himmel, es war ein super 
Wetter, für Insider ein Superbock-
Wetter, zwischen 25 und 30 Grad. 
Wer mit Friederike reist, weiß, 
wo Friederike draufsteht, ist auch 
Friederike drin, also Kultur und 
Geschichte satt, dargeboten und 
charmant erzählt von Regina, die 
mit guten Deutschkenntnissen aus-
gestattet stets in farbenfrohem Out-
fit auftrat. Ich kann jetzt hier nur 
wenige kulturelle und geschicht-
liche Highlights aufzählen, so muss 
natürlich vor allem, wer mit wem in 
den Königshäusern, wann, warum 
und weshalb, nachgearbeitet wer-
den, dass am Ende nicht nur Jacken 
und Schals in den Hotels hängen 
bleiben. Und Regina wusste viele 
Geschichtchen und Anekdoten. 

Noch am Anreisetag wehte uns 
im Vorort von Porto der Duft des 
Atlantiks mit stark geknofelten 
Sardinen um die Ohren. Ja, jetzt 
waren wir angekommen. Nach 
dem ersten Eindruck vom alten 
Porto vom Bus aus, dachte ich an 
den Schlager: Über sieben Brücken 
musst du gehen und das Knie muss 
die Treppen überstehn. In der Alt-
stadt beeindruckte mich vor allem 
die goldene Kirche Igreja de Sao 
Francisco, die Eiffel-Brücke 
Ponte Dom Luis I. von unten und 
der Bahnhof Sao Bento, ohne 
die anderen Sehenswürdigkeiten 
schmälern zu wollen. Aber auch 
das Flair der Altstadt, die Fahrt 
mit Bus 500 zum Sonnenunter-
gang am Meer, das gemeinsame 
Mittagessen im Vinhas D'alho, 
die Portweinverkostung und die 
Bootsfahrt im Goldflüsschen Douro 
bleiben als Gemeinschaftserlebnis 
stark in Erinnerung. Nach Porto 
ging es nach Coimbra und Nazaré. 
Beeindruckend in Coimbra war die 
Kirche Santa Cruz und die alte Uni 
mit ihrer irren Bibliothek sowie die 
Studenten in Capa und Batina. Hier 
scheint es noch eine Ehre zu sein, 
studieren zu dürfen. Die wenigen 
Stunden in Nazaré werden mir 
immer in Erinnerung bleiben. Eine 
tolle Bucht, bekannt bei Surfern für 

PORTUGAL-RUNDREISE DER VHS 
VEITSBRONN VOM 05. – 11.10.2021

BOM DIA ALLEGRIA

seine Monsterwellen nebenan, sollte 
auch für uns eine Bedeutung haben, 
denn das Schwimmen im kalten 
Wasser war mit den Wellen nicht 
ganz einfach. Am nächsten Tag 
besuchten wir Sintra. Das schmucke 
Bergdörfchen mit seinem Sommer-
sitz für die portugiesischen Könige 
und Castelos dos Mouros, zugleich 
auch Wohnsitz von Regina, hat uns 
allen besonders gefallen. Die Fahrt 
danach am Meer entlang zum Cabo 
da Roca, dem westlichsten Punkt 
des europäischen Kontinents, sowie 
zu den Badeorten Cascais und 
Estoril nach Lissabon, alles mega, 
wie man heute sagt. Für Lissabon 
bräuchte ich jetzt noch eine Seite. 
Die Baixa mit den vielen Plätzen 
und Aussichtsplattformen, Treppen 
und Aufzügen, das Tor zum Hafen 
und das weltberühmte Hierony-
mus-Kloster sowie das Seefahrer- 
Denkmal in Belem. Alles gigantisch 
und bei diesem Wetter sowieso. 
Und nun zum traurigen Teil, aus-
gedrückt durch den Fado, der uns 
professionell am Abschlussabend 
bei gutem Essen dargeboten wurde. 
Fotografisch wurden wir stets 
von den zwei Profi-Fotografinnen 
begleitet. Am Vormittag vor dem 

Abflug wurden wir noch im alten 
Straßenbähnle durchgerüttelt. Alles 
in allem: Bombenwetter, Bomben-
stimmung auf dieser Reise.

Zuletzt noch ein großer Dank an 
Friederike Strunz, die diese Reise 
super geplant und sich mit Umsicht 
und Liebe um alle gekümmert 
hatte. Weiter so, Friederike!
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Meisterbetrieb KINDLER Gebäudereinigung GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 14
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 83 66 10
www.kindler-reinigung.de

Unsere Mitarbeiter sind  
ausgezeichnet geschützt 

und sagen jedem Virus und 
Schmutz den Kampf an.

DIAKONIEVEREIN 
VEITSBRONN-TUCHENBACH-
OBERMICHELBACH E.V.

REISE NACH RÜGEN IM 
MAI 2022 GEPLANT
Die Vorstandschaft des Diakonievereines wünscht 
allen Mitgliedern und Besucher*innen ein schönes 
Weihnachtsfest, verbunden mit dem Wunsch nach 
Gottes reichlichem Segen für das Jahr 2022. Wir 
sind wieder zurück und planen Veranstaltungen 
und Reisen und freuen uns auf viele (neue) Begeg-
nungen in 2022.  Achten Sie auf die aktuellen Ver-
anstaltungsinfos hier.

Reise nach Rügen – Vormerkung bereits jetzt mög-
lich! Vom 16. bis 22. Mai 2022 ist eine Reise nach 
Rügen geplant. Eine Reise auf die Insel steht für 
sich: Strände, Landschaft, Inselfeeling und das weite 
Meer. Dazu viel Ruhe und Entspannung, gleichzeitig 
auch spannende Ausflüge (ein MUSS: die Kreide-
felsen!) und die Gemeinschaft. Am besten bereits 
vorab einen Platz sichern. Wir werden streng nach 
den gängigen Corona-Regeln reisen. Wir werden 
das komplette Seminarhaus zur Verfügung haben, 
sodass wir vor Ort lediglich Kontakte zum Haus-
personal haben werden. Die Insel ist im Mai noch 
wenig besucht, sodass wir auch bei Ausflügen 
„unter uns“ bleiben werden. Möchten Sie dabei 
sein? Richten Sie Ihre Voranmeldung bitte über das 
Büro im Haus der Diakonie oder im Evang. Luth. 
Pfarramt.
Herzliche Grüße von Diakon G. Landes und 
Team Diakonieverein Veitsbronn, Obermichel-
bach, Tuchenbach!

Diakonieverein 
Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e. V.   
Vorstand: Pfarrer Meisinger, G. Schramm
Geschäftsführung: Diakon G. Landes  
Büro: Frau Elena Kulik
Montag, Mittwoch, Freitag: 
10:00 bis 12:00 Uhr + nach Vereinbarung
Waldstraße 2 f, 90587 Siegelsdorf
Tel.: 0911 80199-235, Fax: -237
info@diakonieverein-veitsbronn.de
www.diakonieverein-veitsbronn.de 

www.immobilien-strunz.de

T.: 0911 - 378 44 616 info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN
SICH VON
IHRER
IMMOBILIE
TRENNEN?

JETZT UNVERBINDLICHES 
ERSTGESPRÄCH VEREINBAREN!

IMMOBILIEN STRUNZ
Fürther Straße 27a | 90587 Veitsbronn

IMMO_STRUNZ_ANZ_86x125_2021.indd   1IMMO_STRUNZ_ANZ_86x125_2021.indd   1 26.10.21   11:4426.10.21   11:44
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SANKT VEIT

WEIHNACHTEN 2021 IN DER 
EVANGELISCHEN KIRCHE
IN VEITSBRONN 

GRUSSWORT 
VON PFARRER 
JOHANNES 
MEISINGER

Liebe Leserinnen und Leser des HIER,

„Fürchtet euch nicht“ – so beginnt der 
Weihnachtsengel seine gute Nachricht, die er 
den Hirten ausrichtet. Gründe zum Fürchten 
gab und gibt es viele, das erleben wir heuer 
wieder. Aber Weihnachten bedeutet, dass 
Gott mitten ins Chaos dieser Welt kommt – 
dorthin, wo er so dringend gebraucht wird – 
und dass er hilft. Und das ist doch wirklich 
ein Grund zum Feiern, oder?!

Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest.

Ihr
Pfarrer Johannes Meisinger 
der Sankt Veitskirche in Veitsbronn

Die Evangelische Kirche hat für dieses Weihnachten wieder ein 
umfangreiches Programm mit vielen begeisterten Gläubigen auf die 
Beine gestellt. Die Helfer sind an allen Ecken und Enden von Veits-
bronn, Obermichelbach und Tuchenbach unterwegs. Die Pfarrer*in-
nen natürlich auch. Wir haben die Begegnungen und Zusammentref-
fen der Gemeindemitglieder im Pfarrbereich nebenstehend aufgelistet.

Bitte beachten Sie: Diese Übersicht entspricht dem Planungsstand bei 
Drucklegung Mitte November. Die Gottesdienste finden natürlich 
unter den dann jeweils geltenden Infektionsschutzmaßnahmen statt. 
Bitte informieren Sie sich unbedingt vor dem Gottesdienstbesuch auf 
unserer Homepage www.veitsbronn-evangelisch.de tagesaktuell über 
alle zu beachtenden Maßnahmen. Herzlichen Dank. Wir wünschen 
Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit.“

Bei Fragen: 
Evangelisches Pfarramt Veitsbronn, Ulla Schwarte und 
Isabella Helfert, Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn,
Telefon 0911 97794030, E-Mail: pfarramt.veitsbronn@elkb.de 
Bürozeiten: MO 8 bis 11 Uhr / DO 14 bis 18 Uhr / FR 8 bis 11 Uhr
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SONNTAG, 28.11., 1. ADVENT

9.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl, Evang. Gemeindehaus Veits-
bronn, mit Pfarrerin Weeger

10.15 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl, Heilig-Geist-Kirche Obermi-
chelbach, mit Pfarrerin Weeger

SONNTAG, 05.12., 2. ADVENT

Gottesdienst@home – der Gottes-
dienst zum zu Hause feiern, 
mit Vikarin Ramsch

9.00 Uhr: Gottesdienst, Evang. 
Gemeindehaus Veitsbronn, mit Vika-
rin Ramsch

10.15 Uhr: Gottesdienst Heilig-
Geist-Kirche Obermichelbach, mit 
Vikarin Ramsch

10.15 Uhr: Gottesdienst mit weih-
nachtlichen Liedern, Friedenskirche 
Tuchenbach, mit Pfarrerin Weeger

SAMSTAG, 11.12.

17.00 Uhr: Advent am Lagerfeuer, 
Adventsliedersingen mit dem Posau-
nenchor auf der Wiese am Gemein-
dehaus

SONNTAG, 12.12., 3. ADVENT

9.00 Uhr: Gottesdienst, Evang. 
Gemeindehaus Veitsbronn, mit Pfar-
rer Meisinger

10.15 Uhr: Gottesdienst, Heilig-
Geist-Kirche Obermichelbach, mit 
Pfarrer Meisinger

SONNTAG, 19.12., 4. ADVENT

9.00 Uhr: Gottesdienst mit Friedens-
licht aus Bethlehem, Evang. Gemein-
dehaus Veitsbronn, mit Pfarrerin 
Weeger /Team

10.15 Uhr: Gottesdienst mit Frie-
denslicht aus Bethlehem, Heilig-
Geist-Kirche Obermichelbach, mit 
Pfarrerin Weeger

17.00 Uhr: Advent am Lager-
feuer mit den Vitus-Kids, Wiese am 
Gemeindehaus

DONNERSTAG, 23.12.

20.00 Uhr: Advent am Lagerfeuer, 
Einstimmung auf Weihnachten mit 
Chor, Band und Posaunenchor. Ein 

musikalischer Abend um die Hektik 
abzulegen und sich auf Weihnachten 
einzustimmen – auf der Wiese am 
Gemeindehaus

FREITAG, 24.12. HEILIGABEND

Veitsbronn

14.00 Uhr: Open Air-Gottesdienst 
Sonnenhof, mit Pfarrer Meisinger

14.00 Uhr: Open Air-Gottesdienst, 
Einfahrt beim Schild „Zu den Haus-
nummern 43 – 57; 61 – 75“, Kagen-
hof Wendehammer, mit Lektor Seitz

14.45 Uhr: Open Air-Gottesdienst, 
Badparkplatz Veitsbronn, mit Lektor 
Seitz

14.45 Uhr: Open Air-Gottesdienst, 
Kreppendorf Milchhäusla, mit Pfar-
rer Meisinger

15.30 Uhr: Open Air-Gottesdienst, 
Parkplatz Edeka Landauer, mit Pfar-
rer Meisinger

15.30 Uhr: Open Air-Gottesdienst, 
Retzelfembach Feuerwehrhaus, mit 
Lektor Seitz

Obermichelbach

15.00 Uhr / 15.15 Uhr / 15.30 Uhr /
15.45 Uhr: Krippenspielweg „Unter-
wegs zu Jesus“, Dauer ca. 60 Minu-
ten mit Anmeldung, Kirchweihplatz 
Obermichelbach, mit Pfarrerin   
Weeger/Team

15.30 Uhr: Open Air-Familiengottes-
dienst, Friedenskirche Tuchenbach, 
mit Daniel Geiß

19.00 Uhr: Christvesper, Heilig-
Geist-Kirche Obermichelbach, mit 
Pfarrerin Weeger

20.30 Uhr: Christvesper, Friedens-
kirche Tuchenbach

SAMSTAG, 25.12., 
1. WEIHNACHTSTAG

10.15 Uhr: Gottesdienst für die 
Gesamtgemeinde, Heilig-Geist-    
Kirche Obermichelbach, mit Daniel 
Geiß

SONNTAG, 26.12.,
2. WEIHNACHTSTAG

9.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl, Evang. Gemeindehaus Veits-

bronn, mit Pfarrer Meisinger

10.15 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl, Heilig-Geist-Kirche Obermi-
chelbach, mit Pfarrer Meisinger

10.15 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl, mit dem Bläserensemble 
Corno Delicato, Friedenskirche 
Tuchenbach, mit Prädikat Heucke-
roth

FREITAG, 31.12., SILVESTER

15.00 Uhr: Gottesdienst zum Jahres-
wechsel (wie 1.1.), Friedenskirche 
Tuchenbach, mit Pfarrer Meisinger

16.30 Uhr: Gottesdienst zum Jahres-
wechsel (wie 1.1.), Evang. Gemein-
dehaus Veitsbronn, mit Pfarrer 
Meisinger

SAMSTAG, 01.01., NEUJAHR

19.00 Uhr: Gottesdienst zum Jahres-
wechsel (wie 31.12.), Heilig-Geist-
Kirche Obermichelbach, mit Pfarrer 
Meisinger

SONNTAG, 02.01., 2. SONNTAG 
NACH WEIHNACHTEN

10.15 Uhr: Gottesdienst für die 
Gesamtgemeinde, Evang. Gemein-
dehaus Veitsbronn, mit Pfarrerin 
Weeger

DONNERSTAG, 06.01., HEILIG 
DREI KÖNIGE (EPIPHANIAS)

10.15 Uhr: Gottesdienst für die 
Gesamtgemeinde mit Abendmahl, 
Friedenskirche Tuchenbach, mit 
PfarrerinWeeger

SONNTAG, 09.01., 1. SONNTAG 
NACH EPIPHANIAS

10.15 Uhr: Sing- und Musiziergot-
tesdienst für die Gesamtgemeinde, 
heißt: alle dürfen ihre Instrumente 
mitbringen, um gemeinsam zu singen 
und zu musizieren. Die Noten sind 
ca. 4 Wochen vorher im Pfarramt 
erhältlich. Evangelisches Gemeinde-
haus Veitsbronn, evtl. draußen auf 
der Wiese, bitte Homepage beachten, 
mit Pfarrer Meisinger

GEPLANTE TERMINE IN DER ADVENTSZEIT
VOM 28.11.21 BIS 09.01.22
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HEILIG GEIST

WEIHNACHTEN 2021 IN DER 
KATHOLISCHEN KIRCHE
IN VEITSBRONN 

GRUSSWORT VON DEKAN ANDRÉ HERMANY

Liebe Leserinnen und Leser der HIER,
ob Weihnachten 2021 ein Weihnachten 
wie im letzten Jahr wird, wissen wir 
alle nicht. Tatsache aber bleibt, dass die 
weihnachtliche Botschaft „alle Jahre 
wieder“ die Gleiche bleibt: GOTT 
WIRD MENSCH UM DES MEN-
SCHEN WILLEN!
Unabhängig davon, wie wir alle dieses 
Weihnachtsfest begehen können, bleibt 
die zentrale Botschaft erhalten: Der 
Mensch denkt, und Gott lenkt! Auch 
dann, wenn es anders geschieht, als 
wir gerne erhoffen. Was ich uns allen 
nur wünschen kann ist, dass wir Ver-
trauen in unsere Zukunft haben, weil 
wir nicht alleine sind. Gemessen am 

Universum und der nicht händelbaren 
Zeit, sollten wir alle daran denken, wie 
kostbar und wertvoll unser Leben ist, 
das endlich bleibt, aber aufgehoben 
ist in Gottes Händen. Mit dem Blick 
auf die Krippe und dem „lieben Herrn 
Jesus“ als Kind, dürfen wir an unsere 
eigene Kindheit denken und daran 
denken, wie wertvoll wir für unsere 
Zeit sind.

Eine gesegnete Zeit uns allen – und 
bleiben wir behutsam mit uns und 
anderen!

Mit  bestem Gruß
Andre Hermany

GRUSSWORT VON ERZBISCHOF DR. LUDWIG SCHICK

„Weihnachten – stille Zeit.
Fenster leuchten bunter,
Kerzenschein vereint. 
Wieder neu wird Fest und Wunder.“ 

Dieses Weihnachtsgedicht bringt zum 
Ausdruck, was viele Menschen, beson-
ders solche, die mitten im Leben stehen 
und die im Alltag oft Stress und Hektik 
erfahren, sich an Weihnachten wün-
schen: Ruhe, Ausspannen – stille Zeit! 
Mit größter Wahrscheinlichkeit wird 
uns in diesem Jahr eine stille Weih-
nacht durch die Corona-Pandemie 
auferlegt. Es werden Kontaktbe-
schränkungen bestehen, Advents- und 
Weihnachtsfeiern werden ausfallen, 
Weihnachtsmärkte werden, wenn über-
haupt, bescheiden durchgeführt, der 

Weihnachts- und Winterurlaub wird 
sich oft auf die vier Wände und auf zu 
Hause beschränken. Weihnachten – 
stille Zeit. Einerseits sehnen wir uns 
danach, andererseits fürchten wir sie; 
Stille und Ruhe muss man aushalten 

und nutzen. Wenn das gelingt, ermög-
licht die stille Zeit das Nachdenken 
über das eigene Leben, um es neu zu 
ordnen und seinen Sinn wieder zu ent-
decken. Wir können auch erneut einen 
guten Draht zu unserer Familie und 
den Angehörigen, den Freunden und 
Kollegen, zum Glauben und zu Gott 
finden. Stille Zeit an Weihnachten 
2021 ist eine Chance, sich selbst und 
den Mitmenschen, Gott und dem Kind 
in der Krippe näher zu kommen. So 
wird Weihnachten 2021 ein gesegnetes 
und gnadenreiches Fest werden.

Das wünscht von Herzen 
Dr. Ludwig Schick
Erzbischof von Bamberg 
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Veranstaltungsreihe „Abendleuchten“ 
Sie sind herzlich eingeladen! Gönnen Sie sich ein Stünd-
chen im Kerzenschein, für sich selbst, für Sinne und Seele, 
zum Ausruhen vom Vergangenen, zum Kraft schöpfen für 
die neue Woche, zum Singen und Beten mit den Gesängen 
aus Taizé. Jeweils am Sonntag um 19.30 Uhr in der Kath. 
Kirche Heilig Geist: 19. Dezember 2021, 23. Januar 2022, 
20. Februar 2022, 20. März 2022.

„Ein Licht der Hoffnung entzünden“
Herzliche Einladung zu einer besinnlichen halben Stunde
mit adventlichen Liedern und Texten an der Kapelle 
Retzelfembach am Freitag, 10.12. um 19 Uhr. Bitte bringen 
Sie Laternen und Lichter mit, um diese kurze Zeit des 
Innehaltens im Adventstrubel zu unterstreichen. Gestal-
tung: Familienkreis II Heilig Geist Veitsbronn und Mitglie-
der des Posaunenchors Heilig Geist Veitsbronn.

Sternsingeraktion 2022
Falls die dann aktuelle Coronasituation es zulässt, werden 
als Könige verkleidete Kinder und ihre Begleiter am
Donnerstag, 06.01. (Ober-, Untermichelbach, Rothenberg), 
Freitag, 07.01. (Puschendorf, Tuchenbach, Retzelfembach), 

Samstag, 08.01. (restliches Veitsbronn mit Ortsteilen) in 
unserem Pfarrgebiet unterwegs sein. Sie bringen den Segen in 
die Häuser und bitten um Spenden für das Kindermissions-
werk unter dem Motto „Gesund werden – gesund bleiben! 
Ein Kinderrecht weltweit“. Katholischen Familien und bereits 
angemeldete nicht katholische Familien werden automa-
tisch besucht – wenn sich genügend Sternsinger finden. Nicht 
katholische Familien, die den Besuch der Sternsinger wün-
schen und noch nicht angemeldet sind, bitten wir, sich bis 
zum 16.12. zu melden. Alle Kinder ab der 3. Klasse, laden 
wir ein, uns bei der Sternsinger-Aktion zu unterstützen – egal 
welcher Konfession. Die Gemeinde freut sich über Jugendli-
che und Erwachsene, die sich als Begleiter der Sternsinger zur 
Verfügung stellen. Anmeldung (Sternsinger/Begleiter/Besuchs-
wunsch) per Mail an: Sternsinger-Veitsbronn@web.de oder im 
Pfarrbüro, Friedrichstr. 6, Veitsbronn, Tel. 0911 751446.
 
Leider kann in diesem Jahr aufgrund der aktuellen Coronasi-
tuation kein Vortreffen stattfinden. Bei Fragen und für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte per Mail an Sternsin-
ger-Veitsbronn@web.de oder telefonisch an Jörg Seibel 0911 
7540051.

FREITAG, 03.12.
8.30 Uhr, Rosenkranz
9.00 Uhr, Heilige Messe

SAMSTAG, 04.12.
18.00 Uhr, Vorabendmesse

SONNTAG, 05.12., 2. ADVENT
10.30 Uhr, Heilige Messe

DIENSTAG, 07.12., 2. ADVENT
17.00 Uhr, Gebetsstunde
18.00 Uhr, Requiem für Verstorbene 
des vergangenen Monats

FREITAG, 10.12.
8.30 Uhr, Rosenkranz
9.00 Uhr, Heilige Messe
19.00 Uhr, Waldweihnacht 
an der Kapelle Retzelfembach

SAMSTAG, 11.12.
7.00 Uhr, Roratemesse
18.00 Uhr, Vorabendmesse

SONNTAG, 12.12., 3. ADVENT
(GAUDETE)
10.30 Uhr, Heilige Messe

DIENSTAG, 14.12.
17.00 Uhr, Gebetsstunde
18.00 Uhr, Heilige Messe

DONNERSTAG, 16.12.
14.00 Uhr, Herzliche Einladung,
Seniorenkreis Gottesdienst, an-
schließend vorweihnachtliche Feier

FREITAG, 17.12.
8.30 Uhr, Rosenkranz
9.00 Uhr, Heilige Messe

SAMSTAG, 18.12.
18.00 Uhr, Vorabendmesse

SONNTAG, 19.12., 4. ADVENT
10.30 Uhr, Heilige Messe
19.30 Uhr, Taizéandacht 
Abendleuchten

DIENSTAG, 21.12.
15.30 Uhr, Heilige Messe, 
Päckchengottesdienst 
im Altenheim Veitsbronn
17.00 Uhr, Gebetsstunde
18.00 Uhr, Heilige Messe

FREITAG, 24.12., 
HEILIGER ABEND
17.00 Uhr, Familien-Mette
22.30 Uhr, Christmette mit 
Posaunenchor

SAMSTAG, 25.12., HOCHFEST 
DER GEBURT DES HERRN – 
WEIHNACHTEN
10.30 Uhr, Heilige Messe

SONNTAG, 26.12., 
HEILIGER STEPHANUS, 
ERSTER MÄRTYRER
10.30 Uhr, Heilige Messe

DIENSTAG, 28.12.
17.00 Uhr, Gebetsstunde
18.00 Uhr, Heilige Messe

FREITAG, 31.12.
17.00 Uhr, Jahresschluss-
gottesdienst mit Posaunenchor

GEPLANTE TERMINE IN DER ADVENTSZEIT

Sofern nicht anders vermerkt, 
finden alle Gottesdienste in der 
Heilig Geist Kirche statt.

Bitte informieren Sie sich über die zum jeweiligen Zeitpunkt gültigen Corona-Regelungen.
Kontakt: Kath. Pfarramt Heilig Geist Veitsbronn, Friedrichstr. 6, 90587 Veitsbronn, Tel. 0911 751446,

E-Mail: heilig-geist-veitsbronn@erzbistum-bamberg.de, www.heilig-geist-veitsbronn.de. Im Pfarrbüro erwartet 
Sie Michaela Hummel. Öffnungszeiten vor Weihnachten: DI 14 bis 17 Uhr, MI + DO 9 bis 12 Uhr. 
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FAIRTRADE-GEMEINDE VEITSBRONN

INTERESSANTE VERANSTALTUNGEN
IN DEN LETZTEN WOCHEN

Als sich die Fairtrade-Steuerungsgruppe in Veitsbronn 
2017 zum ersten Mal getroffen hat, waren es vier Grün-
dungsmitglieder. Bei unserem letzten Treffen Mitte 
Oktober saßen zehn Engagierte um den Tisch und ein 
11. war per Zoom zugeschaltet. Wie schön ist es, dass 
inzwischen 15 Aktive in Veitsbronn zusammenhelfen, 
wenn es etwas zu tun gibt! An dieser Stelle allen Fair-
tradlern ein herzliches Dankeschön fürs Mithelfen, 
Mitdenken und Mittragen! Nur mit vielen Köpfen und 
Händen war es möglich, in den letzten Wochen gleich 
drei Veranstaltungen zu stemmen: 

Ende Oktober waren wir in der Grundschule zu Gast, 
um in fünf vierten Klassen jeweils eine Unterrichts-
stunde lang das Thema faire Schokolade zu beleuch-
ten. Es war sehr schön zu spüren, mit wieviel Interesse 
die Kinder dabei waren und wie energisch sie betont 
haben, dass es unfair ist, wie die Kakaobauern behan-
delt werden. Wir konnten ihnen anhand von Bildern 
erzählen, woher Kakao eigentlich kommt und wie er 
gewonnen wird – unter anderem mit viel Kinderarbeit. 
Und es waren danach die Kinder selber, die fanden, dass 
es wichtig ist, in die Schule zu gehen, anstatt auf Planta-
gen zu schuften. In jeder der Klassen waren auch Kinder, 
die schon von fairen Alternativen gehört hatten und die 
in ihrem Elternhaus schon darüber gesprochen hatten, 
warum es sinnvoll ist, im Regal nach fairer Schokolade 
zu greifen.  Am Ende der Stunde haben wir dann noch 
gezeigt, welche anderen Fairtrade-Produkte es neben 
Schokolade gibt, und an welchen Siegeln sie zu erken-
nen sind. Vielleicht trägt ja das eine oder andere Kind 
sein Wissen auch nach Hause. Zum Abschied gab es für 
alle ein Stück fairer Schokolade und ein Quiz. Uns hat 
diese Aktion viel Spaß gemacht und wir können uns 
gut vorstellen, diese Art der Zusammenarbeit mit der 
Grundschule im nächsten Jahr zu wiederholen, zumal die 
Grundschule ja auch offizieller Partner ist. 

Am Freitag, den 12. November konnte dann unser lange 
geplanter und wegen Corona verschobener Vortrags-
abend in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule 
endlich stattfinden. Unsere Referentin Anna Barth von 
Bluepingu hat dabei sehr anschaulich gezeigt, welche 
Grundsätze hinter dem Fairtrade-Logo stecken, an wel-
chen Stellen das für die Produzenten wirklich etwas ver-
bessert und was es mit der Fairtrade-Towns-Kampagne 
auf sich hat. Sie hat aber auch betont, dass Fairtrade 
nur ein Anfang sein kann, da beispielsweise bisher nur 
die Rohstoffe, nicht aber der Produktionsweg zertifiziert 
werden können und generell die größte Wertschöpfung 
noch immer im reichen Norden und nicht in den Län-

dern des globalen Südens geschieht. Zu einer wirklichen 
Abkehr von kolonialen Strukturen ist es noch ein weiter 
Weg, aber es lohnt sich, wenn wir ihn als Verbraucher-
Innen gehen.
Der Vortragsabend war an vielen Stellen interaktiv und 
ermöglichte den Anwesenden auch immer wieder einen 
anregenden Austausch untereinander. Wer Interesse an 
der Powerpoint-Präsentation mit verschiedenen weiter-
führenden Links von Frau Barth hat, kann sich an uns 
wenden; sie stellt ihn Interessierten gerne zur Verfügung.

Gleich am nächsten Tag gab es dann am Kinderbeteili-
gungstag der Gemeinde nochmal die Gelegenheit, fairen 
Kaffee, heiße Schokolade und Pancakes zu probieren. 
Schön, dass der Gedanke der Fairtrade-Gemeinde auf 
diese Weise gelebt wird. 

Wir hatten sehr gehofft, Ihnen allen am Adventsmarkt 
wieder eine Auswahl an fairen Produkten und Geschenk-
ideen zu zeigen, Sie Verschiedenes probieren zu lassen 
und mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. Leider wird es 
aber auch in diesem Jahr keinen Adventsmarkt geben. 
Wir wünschen aber sehr, dass Sie bei Ihren Weihnachts-
einkäufen, wo es möglich ist, auch an faire Alternativen 
denken. Mit den Weltläden Solentiname in Puschen-
dorf und Caracol in Langenzenn sowie dem Welthaus 
in Fürth und Cawela in Cadolzburg stehen dafür in der 
Nähe gleich vier Läden zur Verfügung! Die Palette der 
Produkte ist groß:  neben Pralinen und Schokolade, Tee 
und Kaffee gibt es Gewürze, Kerzen, Seifen, Lederwaren, 
Taschen und Schals, Keramik, Schmuck und vieles mehr. 
Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall! Auch in den Veits-
bronner Supermärken lohnt es sich, nach Fairtrade-Pro-
dukten zu schauen oder zu fragen.

Wenn auch Sie Lust haben, bei den Veitsbronner Fair-
tradlern mitzumachen, wenden Sie sich bitte an Igor 
Ninic, Tel. 7520831 oder Silke und Georg Fleischmann, 
Tel. 7530827, Konny und Wolfgang Siebert, Tel. 09101 
2547, Marion Rauh, Tel. 7520244

Die Veitsbronner Fairtrade-Gruppe 
wünscht Ihnen eine 
friedliche Advents-
zeit und frohe 
Weihnachten!
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Liebe Eltern und Kinder der Erich Kästner Grundschule,
leider musste die Ferienbetreuung in den Herbstferien 2021 
abgesagt werden, da es zu wenige Anmeldungen gab. 
Deswegen möchte die Ferienbetreuung hiermit zur Anmeldung 
für die nächsten Ferien aufrufen.

Die nächsten betreuten Ferien sind:
· Faschingsferien: 28. Februar bis 4. März 2022
· Osterferien: 11. bis 23. April 2022
· Pfingstferien: 7. bis 18. Juni 2022
· Sommerferien: 1. August bis 9. September 2022

WICHTIG:
Alle Kinder, die die Erich Kästner Grundschule besuchen, dür-
fen für die Ferienbetreuung angemeldet werden.
Betreuungsort: 
Ehemalige Mittelschule, Siegelsdorfer Str. 24, 
90587 Veitsbronn
Betreuungszeit: 
Mo. bis Fr. 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Betreuungsgebühr: 
Derzeitige wöchentliche pauschale Gebühr (bei mindestens 
5 angemeldeten Kindern): 1. bis 4. Klasse 100,00 €
Anmeldezeit:
Generell bis zu 4 Wochen vor Ferienbeginn ohne Bearbeitungs-
gebühr, vorausgesetzt, es sind noch Plätze frei; innerhalb der 
4-Wochenfrist, mit Bearbeitungsgebühr
Anmeldeformular:
Zum Herunterladen und Ausfüllen auf der Internetseite der 
Grundschule unter www.gs-veitsbronn.de > Menüpunkt Feri-
enbetreung > Menüpunkt Anmeldeformular Ferienbetreuung
Das ausgefüllte Formular entweder per Mail oder per Post 
oder persönlich an die Ferienbetreuung bzw. Mittagsbetreuung 
schicken.
Kontaktdaten:
Telefon 0151 10596493
E-Mail: mittagsbetreuung@gs-veitsbronn.de

Wir freuen uns auf alle Kinder aus der Erich Kästner- 
Grundschule.

Noch eine weitere Information:
Die Mittags-, Hausaufgaben- und Ferienbetreuung hat sich 
für 2 Events in der Gemeinde Veitsbronn angemeldet. Sowohl 
für das Adventsfenster, als auch für einen Stand am Advents-
markt. Am Adventsmarkt, Sonntag den 05.12.2021, gibt es 
Weihnachtsschmuck aus Upcyclematerialien zu kaufen. Das 
Adventsfenster findet im Haupteingang zur ehemaligen Mittel-
schule statt. Es wird am Montag, den 20.12.2021 um 18:00 
Uhr sein. Während diesem besteht die Möglichkeit, die Betreu-
ungsräume anzuschauen. Bitte sprechen Sie uns diesbezüglich 
am Adventsfenster an. Wir freuen uns an beiden Events auf 
einen regen Besuch.

Es grüßt herzlichst
Das Ferienbetreuungsteam

ERICH KÄSTNER GRUNDSCHULE

JETZT FÜR DIE  NÄCHSTEN 
FERIEN ANMELDEN

Liebe Mitglieder des PVSV,
wir wünschen euch und euren Familien ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
und bleibt vor allem alle gesund. Verbunden mit der 
Hoffnung, dass wir in 2022 vielleicht doch wieder zu 
unseren gewohnten Leben zurückkehren können.
Die Vorstandschaft: Günther Hofer, 
Bärbel Grubmüller,Wolfgang Menzel, Norbert Friemelt

DEUTSCH-ITALIENISCHER
PARTNERSCHAFTSVEREIN

DIE BESTEN WÜNSCHE

Weihnachstfeier: Am Sonn-
tag, den 19.12.2021 findet 
die Weihnachtsfeier der 
RK/RAG statt. Ab 15 Uhr 
begrüßen wir unsere Kame-
raden und Gäste im Schützenhaus Veitsbronn. Bei dieser 
Feier wollen wir mit der Familie einige besinnliche Stunden 
verbringen und dieses anstrengende Jahr ausklingen lassen. 
Rückblick 11/2021: Bei unserem traditionellen Nikolaus-
schießen am 05.11.2021 waren 17 Kameraden anwesend. 
Den ersten Platz erreichte unser Kamerad Udo Paul!
1. Vorsitzender, Armin Hettler

RESERVISTENKAMERADSCHAFT

WEIHNACHTSFEIER

AAkkttiioonn  WWuunnsscchhbbaauumm
für Kinder und Jugendliche in Veitsbronn

*Der Wunschbaum steht im Foyer der ehemaligen Mittelschule Veitsbronn, Siegelsdorfer Str. 24
Bitte vor Ort den Desinfektionsspender benutzen und das Foyer einzeln betreten.

Bald ist Weihnachten!
Nicht jede Familie kann ihren Kindern 

einen Weihnachtswunsch erfüllen.
Deshalb freuen wir uns besonders, wenn 

Sie uns dabei unterstützen vielen 
benachteiligten Kindern & Jugendlichen 
ein schönes Weihnachten zu schenken.

Du (ab 0-18 Jahre) bzw. Deine Eltern 
können einen Wunsch für Dich (max. 
20 €) abgeben. Dazu musst Du nur den 
Wunschzettel ausfüllen. Diesen 
bekommst du bei der Gemeinde-
jugendpflege oder per Email, sofern es 
deiner Familie finanziell nicht gut geht. 
Bitte gib den Wunschzettel bis 
30.11.20 wieder bei uns ab! Die 
Wünsche werden anonym an den 
Wunschbaum gehängt. Die 
Bescherung erfolgt ab dem 16.12.20. 

Dann kommen Sie ab dem 02.12.20 zum Wunschbaum* 
& pflücken einen Wunsch (max. 20 €). Geben Sie das 
verpackte Geschenk mit Wunschzettel bis spätestens 
15.12.20 bei der Gemeindejugendpflege ab.

Kontakt:
Michaela Böhmer (Gemeindejugendpflegerin)
Büro: Siegelsdorfer Str. 24 (Gebäude ehem. Mittelschule)
Tel: 0151-57909794
Email: boehmer@veitsbronn.de

Hast du einen Weihnachtswunsch?

Sie möchten ein Kind/Jugendlichen beschenken?
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Bürgerstammtisch
Der WBH-Bürgerstammtisch wird vorerst wegen der 
Corona-Krise auf unbestimmte Zeit ausgesetzt. Informatio-
nen zu unseren Aktivitäten finden Sie auf unserer Home-
page. Bitte helfen Sie mit, die Corona-Zahlen in unserer 
Gemeinde möglichst niedrig zu halten. Vielen Dank!

Die WBH im Internet
Mit unserer aktualisierten Homepage können Sie direkt 
Fragen und Anregungen an unsere Gemeinderät*innen sowie 
die Vorstandschaft senden. Klicken Sie sich doch einfach 
mal rein und sehen sich um. Dort gibt es auch einen Link 
zu unserer neuen WBH-Facebook-Seite! Erreichbar sind wir 
unter www.wbh-veitsbronn.de

Die Wählergemeinschaft Bürger Handeln wünscht allen Mit-
bürger*innen eine friedvolle Adventszeit, frohe und gesegnete 
Weihnachten sowie ein gesundes und glückliches Neues Jahr 
2022! 

Siegmund Synak,
1. Vorsitzender, WBH Veitsbronn  

Auch 2021: „Die WBH packt ein“. 
Weihnachtsfreude für rumänische Kinder. 
Dank der großen Beteiligung vieler Veits-
bronner Bürger*innen – und sicher auch 
aus den umliegenden Gemeinden – wur-
den in dankenswerter Kooperation mit 

Edeka-Landauer 128 Geschenktüten für jeweils ca. 5 Euro 
verkauft und anschließend gespendet. Zusätzlich wurden 
aus der Bevölkerung sowie von WBH-Mitgliedern weitere 
Geschenkartikel, wie z. B. Schulsachen, Spielzeug, selbstge-
strickte Strümpfe, Schals, Säckchen, gehäkelte Mützen und 
vieles andere mehr gespendet. 

Unter logistischer Führung der Initiatorin Irma Wandratsch 
verpackten WBH-Aktive die Gegenstände unter Einhaltung 
der Corona-Schutzbestimmungen an drei Tagen in 120 
Weihnachtspäckchen. Dank auch u. a. an die Firma Puma 
Outlet Store für die vielen, leeren Schuhkartons! Am 13. 
November wurden diese Päckchen zur Diakonie-Gemein-
schaft Puschendorf gebracht, von der die Aktion „Weih-
nachtsfreude für rumänische Kinder“ ausgeht und welche 
den Transport nach Rumänien übernimmt. In Puschen-
dorf konnte man sich von der großen Einsatzbereitschaft 
der dort tätigen freiwilligen Helfer*innen – mit Organi-
sator Peter Jahn an der Spitze – sowie der Schwestern der 
Diakonie-Gemeinschaft überzeugen. Zwei Paletten aus 
der Gemeinde Veitsbronn! Trotz oder gerade wegen der 
Corona-Pandemie kamen wieder sehr viele Spenden zusam-
men! So ein Päckchen ist für viele Kinder oft das einzige 
Geschenk an Weihnachten.

Heuer waren es wieder so viele Spender*innen, welche die 
Aktion mit Sachspenden, Bargeld und direkter Hilfe unter-
stützten, dass wir auf eine namentliche Erwähnung ver-
zichten möchten. Ganz herzlichen Dank an Sie bzw. Euch 
alle, die mitgemacht haben! Die WBH möchte sich – auch 
im Namen der Diakonie-Gemeinschaft Puschendorf – für 
die großartige Hilfsbereitschaft der Veitsbronner*innen und 
Nicht-Veitsbronner*innen bedanken!

WÄHLERGEMEINSCHAFT BÜRGER HANDELN

WEIHNACHTSFREUDE 
FÜR RUMÄNISCHE KINDER

VEITSBRONNER HEIMAT- 
UND GESCHICHTSVEREIN

DANKE & AUSBLICK
Nächster Termin: Mittwoch, 1. Dezember 2021, 
Adventsfenster im Heimatraum

Hinweis: Unser Fenster ist geschmückt, es findet aber keine 
Veranstaltung statt. 

Wie auch in diesem Jahr werden wir im nächsten Jahr 
unsere Aktivitäten kurzfristig planen müssen. Wir werden 
aber darüber rechtzeitig informieren. Erfreulich in diesem 
Jahr war das gestiegene Interesse am historischen Erd-
bunker und an der Waagenausstellung in Retzelfembach. 
Vieles konnte in diesem Jahr online besprochen werden, 
wir freuen uns aber wieder auf den persönlichen Kontakt. 
An dieser Stelle vielen Dank an unseren Webmaster und 
Newsletter Verteiler, Martin Schöberl, der zuverlässig und 
fachmännisch die gesamte Onlinepräsenz für uns gestaltet. 
Anregungen und Vorschläge können wie immer unter der 
E-Mail vorstand@veitsbronner.de gerne eingereicht werden.

Weitere Informationen erhalten Sie auch auf unserer 
Homepage www.veitsbronner.de und durch den 
abonnierten „newsletter“.

Alfred Strunz, 1. Vorsitzender 
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Im Garten von Günter Löslein füh-
len sich Vögel wohl: Denn hier ist der 
Tisch das ganze Jahr über reichlich 
gedeckt. Im Winter gibt es selbst-
gemachtes Futter aus Pflanzenfett, 
Rosinen, Haferflocken und Erdnüssen. 
Josh Reuter sprach mit dem Natur-
schützer über geeignete Standorte 
für Futterplätze, die dort notwendige 
Hygiene, das ultimative Rezept für 
selbstgemachten Futterbrei und über 
die Winter-Schlafplätze der gefiederten 
Freunde.

Sind Sie für eine ganzjährige Fütterung 
von Vögeln? „Ja, da bin ich absolut 
dafür. Vögel zu füttern, bedeutet zuzu-
füttern. In der heute ausgeräumten 
Landschaft, in den Monokulturen fin-
den die Vögel nicht mehr ausreichend 
Nahrung. Durch das Spritzen mit 
Herbiziden und Insektiziden werden 
Insekten, Spinnen und viele Hautflüg-
ler vernichtet. Besonders während der 
Brutzeit ist es wichtig, dass die Altvö-
gel von dem angebotenen Futter satt 
werden, um für die Jungen genügend 
Nahrung an Insekten und anderem 
Kleingetier füttern zu können.“

Wie decken Sie den Vögeln in Ihrem 
Garten den Tisch? „In meinem Garten 
füttere ich mit Körnerfutter und selbst-
gemachtem Fettfutter.“

Füttern Sie im Winter etwas anderes als 
im Sommer? „Im heißen Sommer gibt 

es bei mir kein Fettfutter für die Vögel, 
da es durch die Wärme sehr schnell 
ranzig werden kann.“

Wie oft sollte man das Futter an der 
Futterstelle erneuern? „Es sollte immer 
dann ausgetauscht werden, wenn es 
ersichtlich schlecht geworden ist und 
es zu lange nicht mehr angenommen 
worden ist.“ 

Sollte man bei den Futterstellen 
bestimmte Hygieneregeln beachten? 
Futterstellen sollten grundsätzlich 
sauber gehalten werden. Ich rate dazu, 
verschmutztes Futter regelmäßig zu 
entfernen. Außerdem sollten Futter-
häuser mit heißem Wasser ausgewa-
schen werden.

Haben Sie ein einfaches Rezept für 
selbstgemachtes Futter? „Ich nehme 
Pflanzenfett, lasse es aus und gebe 
Haferflocken, Erdnüsse und Rosinen 
dazu. Platzieren lässt sich der Mix 
am besten auf einem Brett, an dem 
Leisten angebracht sind und das an 
einem Baum hängt. Dort lässt sich das 
Gemisch gut raufschmieren. Das wird 
von den Vögeln sehr gerne angenom-
men.“

Wie ist es um die Vogelwelt in Veits-
bronn bestellt? „Da kann man nur 
nüchtern feststellen: Die Anzahl der 
Vogelarten und Mengen hat überall 
stark abgenommen – leider auch in 
Veitsbronn.“

Wie sollte ein vogelfreundlicher Garten 
gestaltet sein? „Ein vogelfreundlicher 
Garten sollte möglichst natürlich sein. 
In ihm sollten insektenfreundliche 
Pflanzen stehen, zudem Sträucher, 
Gebüsch und Bäume. Von allem etwas. 
Optimal ist, wenn dann noch einige 
Vogelnistkästen und Insektenhotels 
aufgehängt werden.“

Was ist geeigneter: klassisches Futter-
haus oder moderne Futter-Spender? 
„Das beste Futterhaus sind Futtersilos 
oder Futterspender, weil sie kaum ver-

schmutzen. Auf keinen Fall sollte man 
Futter auf den Boden streuen. Das wird 
schnell feucht und zieht Mäuse sowie 
Ratten an.“

Wie sollte ein geeigneter Futterplatz 
gelegen sein? „Eine Futterstelle sollte 
möglichst nicht der Sonne ausgesetzt 
sein. Und sie sollte von allen Seiten frei 
zugänglich sein – wegen der Katzen.

Wenn man keine Zeit hat, sein Vogelfut-
ter selbst herzustellen – was sollte man 
beim Kauf von Fertigfutter beachten? 
„Bei Kauf von Vogelfutter sollte man 
darauf achten, dass es nicht schon zu alt 
und zu vertrocknet ist. Das gilt beson-
ders für Meisenknödel. Die werden 
nämlich von den Vögeln nicht mehr 
angenommen, wenn sie zu trocken 
sind.“

Tut man etwas für den Naturschutz, 
wenn man Vögel füttert? „Mit der Füt-
terung von Vögeln tut man sehr viel für 
den Naturschutz. Schließlich vertilgen 
die Vögel wiederum viel Ungeziefer und 
das ganz ohne Chemie.“

Wo schlafen Vögel eigentlich in kalten 
Winternächten? „Viele Höhlenbrüter 
wie zum Beispiel Meisen und Kleiber 
schlafen in Nistkästen oder Baumhöh-
len oder suchen sich Nischen an Gebäu-
den, in Hecken, im Efeu, in Sträuchen 
und Bäumen.“

Was sollte man tun, wenn man einen 
toten Vogel in der Nähe der Futterstelle 
findet? „Wenn man einmalig einen toten 
Vogel an der Futterstelle findet, könnte 
die Ursache dafür auf einen Unfall oder 
eine Verletzung zurückzuführen sein. 
Sollte es aber häufiger vorkommen oder 
sollten mehrere tote Vögel rumliegen, 
sollte die Naturschutzbehörde, ange-
siedelt im Landratsamt, benachrichtigt 
werden. Es ist mitunter ratsam, dass die 
Vögel in einem Institut auf mögliche 
Krankheiten untersucht werden.“
 
	                           © JOSH 2021

GÜNTER LÖSLEIN – 
DER VOGELVATER VON VEITSBRONN

TISCHLEIN DECK DICH
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Physiotherapie Veitsbronn
Oliver Werner
staatl. geprüft er Physiotherapeut & Masseur

Nürnberger Straße 19, Tel. 75 20 00 4
www.physiotherapie-veitsbronn.de

www.auto-kunz.com · Kia@auto-kunz.com

www.auto-kunz.com

ZUR PERSON 
GÜNTER LÖSLEIN
Seit nunmehr 52 Jahren engagiert sich 
Günter Löslein aus Veitsbronn als aktives 
Mitglied im Landesbund für Vogelschutz 
(LBV), Kreisgruppe Fürth. Er hat sich unter 
anderem für die Wiederansiedlung des Weiß-
storchs in seiner Heimatgemeinde einge-
setzt, hat Renaturierungen vorangetrieben 
und regelmäßig Biotope sowie Nistkästen 
in Kirchtürmen gepflegt. Viele Jahre lang 
betreute er zudem eine Pflegestation für 
Vögel. Für sein enormes ehrenamtliches 
Engagement wurde Löslein bereits mit dem 
Umweltpreis der Gemeinde Veitsbronn aus-
gezeichnet sowie mit dem „Grünen Engel“ 
des Bayerischen Umweltministeriums.  
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Sehr geehrte Fahrgäste, 
leider hat sich die Corona-Situation 
in den letzten Wochen zunehmend 
verschlechtert. Deswegen müssen wir 
verstärkt auf die strikte Einhaltung der 
Hygienemaßnahmen achten.

Bitte beachten Sie Folgendes
1. Im Bus herrscht FFP2-Maskenpflicht. 
Andere Masken sind nicht zulässig.
2. Es dürfen mehrere Fahrgäste zusam-
men befördert werden. Fahrgäste mit 
Corona-Symptomen werden nicht 
befördert.

3. Die Anmeldepflicht von Fahrten spä-
testens am Vortag bleibt bestehen, wird 
aber durch den nachfolgenden Punkt 
ergänzt: 

4. „Spontanfahrten“, d. h. Fahrten am 
gleichen Tag, können angefragt werden. 
Sie werden aber nur dann durchge-
führt, wenn genügend große zeitliche 
Lücken zwischen den angemeldeten 
Fahrten bestehen. Seien Sie also nicht 
enttäuscht, wenn Ihr Wunsch nach 
einer Spontanfahrt aus Zeitgründen 
abgelehnt werden muss. Melden Sie 
sich lieber rechtzeitig vorher an.

5. Rollstuhlfahrten sind möglich. Es 
muss aber eine Begleitperson den 
Rollstuhl zum Bürgerbus bringen 
und nach dem Ausladen am Fahrziel 
wieder übernehmen. Die Fahrer*innen 
sind ausschließlich für den Transport 
zuständig.

Zwischen Redaktionsschluss (15.11.) 
und Erscheinungstermin von „HIER 
in Veitsbronn“ (01.12.) liegen ca. 14 
Tage. Aufgrund der steigenden Inzi-
denzwerte kann es unter Umständen 
zu weiteren Einschränkungen kommen, 
weswegen diese Informationen vorläu-
fig sind. Informieren Sie sich deswegen 
bitte auch auf unserer Homepage, bei 
Facebook oder bei der Vorstandschaft 
(siehe unter „Aktuelle Informationen“).

Fahrzeiten im Dezember 2021 
Die Fahrzeiten an Werktagen sind:
Montag, 8:00 – 12:30 Uhr  
und 12:30 – 17:00 Uhr
Dienstag, 8:00 – 12:30 Uhr
und 12:30 – 17:00 Uhr 
Mittwoch, 8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag, 8:00 – 12:30 Uhr
und 12:30 – 17:00 Uhr
Freitag, 8:00 – 12:30 Uhr
und 12:30 – 17.00 Uhr

Am Heiligen Abend (Fr., 24.12.) und 
an Silvester (Fr., 31.12.) endet der 
Fahrdienst jeweils um 12:30 Uhr.

Fahrziele
Es werden alle Ziele im Gemeinde-
gebiet angefahren. 

Anmeldung
Jede Fahrt sollte spätestens am Vortag 
telefonisch unter der Festnetznummer 
0911 75208 889 oder der Mobilfunk-
nummer 0157 70693806 angemel-
det werden. Fahrten am gleichen Tag 
(„Spontanfahrten“) können angefragt 
werden. Die Durchführung ist aber 
unsicher (s. l. bei „Bitte beachten ...“ 
unter Punkt 4). Aber versuchen Sie es 
doch einfach einmal!

Um eine sofortige Rückmeldung zu 
erhalten, ob Ihre Fahrt durchgeführt 
werden kann, rufen Sie den Bürgerbus 
am besten während der oben genann-
ten Fahrzeiten an. Denn in diesen Zei-
ten können Sie direkt mit der Fahrerin 
bzw. dem Fahrer sprechen. Die beiden 
oben angegebenen Telefonnummern 
leiten Sie direkt zum Bürgerbus-Handy. 

Haben Sie aber bitte Geduld, bis die 
Fahrerin bzw. der Fahrer ans Telefon 
kann! Gleichzeitig fahren, telefonieren 
und Fahrtwünsche notieren geht nicht. 
Dazu muss der Bus anhalten.

Wenn Sie außerhalb der Fahrzeiten 
anrufen, erreichen Sie nur den Anrufbe-
antworter. Sie müssen in diesem Fall erst 
einen Rückruf abwarten, durch welchen 
Ihnen mitgeteilt wird, ob Ihre Fahrt zum 
gewünschten Zeitpunkt möglich ist. 
Dieser Rückruf kann aber dauern, weil 
die Mailbox außerhalb der Fahrzeiten 
erst am nächsten Morgen abgehört wird. 
Deswegen ist es besser und sicherer, nur 
während der Fahrzeiten anzurufen, um 
einen Termin zu vereinbaren.

Aktuelle Informationen ... gibt es 
auf unserer Homepage unter www.abs-
veitsbronn.de oder bei Facebook unter 
„Bürgerbusverein Veitsbronn“ sowie bei  
der Vorstandschaft des Bürgerbusvereins:
• Wolf-Dieter Hauck, Tel. 753 783 bzw.   	
   wolfdieter.hauck@gmx.de, 
• Cornelia Renninger, Tel. 21011 315 	
   bzw. renningersclan@t-online.de 
• Michael Rodich, Tel. 754 457 bzw. 	
   michael.rodich@t-online.de 

Wir suchen ehrenamtliche 
Fahrer*innen, ... die unser Team ver-
stärken. Voraussetzungen sind PKW-
Führerschein, gute Fahrkenntnisse 
und einwandfreier Leumund. Wer eine 
„Schnupperfahrt“ als Beifahrer (Dauer 
1 bis 2 Stunden) machen möchte, möge 
sich bitte mit der Vorstandschaft oder 
einem/einer Fahrer*in in Verbindung 
setzen.
Bleiben Sie gesund und – falls noch 
nicht geschehen – lassen Sie sich imp-
fen! Abgesehen von der Einhaltung der 
Hygienemaßnahmen lässt sich die Aus-
breitung des Virus nur durch Impfungen 
einschränken!

Die Vorstandschaft und die Fahrer*in-
nen des Bürgerbusvereins e.V. wünschen 
Ihnen eine besinnliche Adventszeit und 
ein fröhliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest! 

Bleiben Sie gesund!

Für die Vorstandschaft und die 
Fahrer*innen des Bürgerbusvereins e.V.
Wolf-Dieter Hauck

BÜRGERBUSVEREIN VEITSBRONN

BÜRGER FAHREN BÜRGER
IM DEZEMBER 2021
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  Neubau, Umbau und 
Sanierung
  Maurer-, Pflaster- und 
Kanalarbeiten

  

Erdbau-, Bagger- und 
Minibaggerarbeiten

 

 

 

Außenanlagen

  

Kellerentfeuchtungen

… oder fragen Sie uns einfach.

Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:

Friedenstr. 17 
90587 Veitsbronn
Telefon: 0911/75 11 70

 

Fax: 0911/75 11 02
info@gumbrecht-bau.de
www.gumbrecht-bau.de

Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:

 Neubau, Umbau und Sanierung
 Maurer-, Pflaster- und Kanalarbeiten
 Erdbau-, Bagger- und Minibaggerarbeiten
 Außenanlagen
 Kellerentfeuchtungen

… oder fragen Sie uns einfach.

Wir suchen eine 

Hauswirtschaftskraft 
für die KITA Pusteblume (Erlenstraße 13, Veitsbronn). 
Montags bis freitags, ca. 10 Stunden/Woche. 

Ihre Aufgaben sind vor allem die Ausgabe und 
Rücknahme der Mittagessen, Wäsche waschen und 
reinigen der Küche. 

Weitere Infos gibt Ihnen die Leiterin Frau Köferler-
Rupp unter der Tel.-Nr.: 0911/751265.

Verkauf, Montage,
Reparatur und Wartung von
Holzfenstern · Kunststoff fenstern

Haustüren · Innentüren
Insektenschutz nach Maß

Sonnenschutz · Rolloanlagen
Dachfl ächenfenstern · Fertigparkettböden

www.heinlein-montagebau.de
Fichtenstraße 1 · 90587 Veitsbronn · 0911/7540426

Heinlein
Montagebau

2022

+Co.

März – November: Mo.– Fr. 7.00 –16.00 Uhr, Sa. 7.00 –14.00 Uhr (Dez./Jan./Febr. nach Vereinbarung)

Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum Kunden-

dienst – alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de

Markisen zu Winterpreisen!
Der Sommer kommt garantiert.

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade

Carports · Tore · Zäune · Ziergitter · Vordächer · Geländer · Markisen



KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn/Siegelsdorf 
KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 
www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0

Nicht allen stehen Punkte! 
Plakette fällig? 
Don’t worry. Go KUBA.
Plakette fällig? Plakette fällig? 
Don’t worry. Go KUBA.Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn/Siegelsdorf 
KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 
KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn/Siegelsdorf 

Wir sind auch 

in Veitsbronn 

für Sie da!

Wir leisten für Sie unter anderem: 

• Beratung, Vermittlung und Betreuung von Versicherungsverträgen
• Zusammenarbeit mit zahlreichen deutschen Versicherern
• Abwicklung bei Schadensfällen
• Günstige Beiträge – Rahmenverträge für unsere Kunden 

Sind Sie auch der Meinung, dass Sie zu viele Beiträge für Ihre Versicherungen bezahlen – 
wir beraten Sie gerne, unverbindlich, kostenlos und natürlich versicherungsunabhängig. 

Gerne vereinbaren wir ein individuelles Beratungsgespräch mit Ihnen.

Wir leisten für Sie unter anderem: 

• Beratung, Vermittlung und Betreuung von Versicherungsverträgen
• Zusammenarbeit mit zahlreichen deutschen Versicherern
• Abwicklung bei Schadensfällen
• Günstige Beiträge – Rahmenverträge für unsere Kunden 

Sind Sie auch der Meinung, dass Sie zu viele Beiträge für Ihre Versicherungen bezahlen –  
wir beraten Sie gerne, unverbindlich, kostenlos und natürlich versicherungsunabhängig. 

Gerne vereinbaren wir ein individuelles Beratungsgespräch mit Ihnen.

Wir leisten für Sie unter anderem: 

• Beratung, Vermittlung und Betreuung von Versicherungsverträgen
• Zusammenarbeit mit zahlreichen deutschen Versicherern
• Abwicklung bei Schadensfällen
• Günstige Beiträge – Rahmenverträge für unsere Kunden 

Sind Sie auch der Meinung, dass Sie zu viele Beiträge für Ihre Versicherungen bezahlen –  
wir beraten Sie gerne, unverbindlich, kostenlos und natürlich versicherungsunabhängig. 

Gerne vereinbaren wir ein individuelles Beratungsgespräch mit Ihnen.

Hochwertige Produkte
für private Endverbraucher,

Landwirte, Industrie & Großhandel

Weitere Infos:
www.pickelmann.de

HEIZÖL PREMIUM
HEIZÖL SCHWEFELARM

HOLZ-PELLETS
HIGH TECH DIESEL

DIESEL
ADBLUE

TANKSTELLEN
SCHMIERSTOFFE

Niederlassung Siegelsdorf
Reitweg 18  |  90587 Siegelsdorf/Veitsbronn
Tel. 0911 - 753700  |  info@pickelmann.de

FAIRE PREISE
& SCHNELLE LIEFERUNG


